
VON MICHAEL THURM

Landkreis Osterholz. Es war ein würdiger
Rahmen, es war eine würdige Feier: Am
Donnerstagabend feierte die Kreisvereini-
gung Osterholz der Lebenshilfe ihren 40.
Geburtstag. Im Ratssaal des Rathauses von
Osterholz-Scharmbeck. Mit vielen Ehren-
gästen, doch in erster Linie mit Menschen,
denen diese Erfolgsgeschichte in Oster-
holz zu verdanken ist, den Ehrenamtli-
chen und natürlich mit jenen Menschen,
denen diese Arbeit über vier Jahrzehnte
gewidmet ist, den Menschen mit Behinde-
rung.

Peter Masuch, der eloquente Vorsit-
zende der Osterholzer Lebenshilfe, brachte
es in seinem Grußwort auf den Punkt. „Im
Mittelpunkt dieser Feierstunde steht ehren-
amtliches und hauptamtliches Engage-
ment für die Menschen mit einer geistigen
Beeinträchtigung. Es geht gleichermaßen
um gute Arbeit für und um Solidarität mit
diesen Menschen. Von ihnen wissen wir,
dass sie vieles alleine können, bei man-
chem aber auch, das sie auf die Solidarität
anderer angewiesen sind.“

Masuch, im Hauptberuf Präsident des
Bundessozialgerichts in Kassel und seit
1995 an der Spitze der Osterholzer Vereini-
gung, ging in seiner Ansprache auch auf
die Menschen ein, ohne die die Lebens-
hilfe Osterholz nicht diese Entwicklung ge-
nommen hätte und die sich gleichsam ins
Geschichtsbuch der Kreisvereinigung ein-
geschrieben haben. Wie Jürgen Lodemann
etwa, der frühere Dezernent beim Land-
kreis, der die Vereinigung über viele Jahre
begleitet hat. Oder Heinz Dietrich, langjäh-
riger Leiter der Kreissozial- und Jugendab-
teilung, die treibende Kraft für die Grün-
dung der Kreisvereinigung und an seiner
Seite Kreisoberrat Jürgen Horn. Nicht ver-
gessen ist auch Hans-Dieter v. Friedrichs,
der langjährige Oberkreisdirektor und von
1983 bis 1986 Vorsitzender der Osterholzer
Lebenshilfe, der aus familiärem Antrieb
seine Kraft der Lebenshilfe widmete.

Anschließend ging Peter Masuch noch
einmal auf die Geschichte der Lebenshilfe
ein und zeichnete mit wenigen Schlaglich-
tern die rasante Entwicklung im Kreis
Osterholz auf. Zur Gründungsversamm-

lung am 20. Januar 1971 fanden sich 120 in-
teressierte Personen im Musiksaal des
Gymnasiums Osterholz-Scharmbeck zu-
sammen. Die Sitzung leitete Tom Mutters,
der legendäre Gründer der Lebenshilfe
und niederländische Pädagoge. Heute hat
die Lebenshilfe 210 Mitglieder, 300 Fami-
lien mit behinderten Angehörigen in Be-
treuung, knapp 500 Plätze in Kindertages-
einrichtungen, rund 170 haupt-
amtliche Mitarbeiter und etwa
60 nebenberufliche. Wie Peter
Masuch prägnant schloss:
„Eine beeindruckende Leis-
tungsbilanz.“

„Gastgeber“ Martin Wage-
ner lobte in seinem Grußwort
die Lebenshilfe als „fantasti-
sche Einrichtung“. Das Stadt-
oberhaupt von Osterholz-
Scharmbeck betonte, er sei
stolz darauf, die Jubiläumsfeier

ausrichten zu dürfen. „Wir brauchen Sie
auch in Zukunft, lassen Sie nicht nach“,
wandte er sich direkt an die haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiter. Zum Thema Inte-
gration und Inklusion sagte Wagener: „In-
klusion ist zwar in aller Munde, aber noch
längst nicht in allen Köpfen und Herzen.“

Auch Hubert Hüppe, der Beauftragte der
Bundesregierung für die Belange behinder-

ter Menschen, ging in seinem
Festvortrag – überschrieben mit
dem Titel: „Teilhabe ist Men-
schenrecht“ – auf die Inklusion
und die im Dezember 2006 ver-
abschiedete UN-Behinderten-
rechtskonvention ein. Schlüssel-
begriffe der Konvention sind
Würde, Inklusion, Teilhabe,
Selbstbestimmung, Chancen-
gleichheit und Barrierefreiheit.
Menschen mit Behinderungen
werden demnach von Objekten

zu Subjekten; von Patienten zu Bürgern;
von Problemfällen zu TrägerInnen von
Rechten.

Doch so leicht lassen sich die schönen
Worte der UN-Konvention nicht in die Pra-
xis umsetzen. Hubert Hüppe: „In vielen
Dingen stehen wir erst am Anfang.“ Das
größte Problem für Inklusion sei, dass Men-
schen ohne Behinderung nie gelernt hät-
ten, mit Menschen mit Behinderung umzu-
gehen. „Wir brauchen den Austausch“, be-
tonte der Bundesbeauftragte. Vor allem im
schulischen Bereich müsse viel mehr ge-
schehen. Doch auch in der Arbeitswelt pas-
siere zu wenig. „Wir müssen schauen, was
kann der behinderte Mensch, und nicht
schauen, was kann er nicht“, forderte
Hüppe. Konkret an die Verantwortlichen
der Kreisvereinigung Osterholz gewandt,
sagte Hubert Hüppe: „Sie sind viel, viel
weiter, als viele andere.“ Die Osterholzer
vernahmen dies gerne.

NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE
SONNABEND UND SONNTAG
Ärztliche Notdienstbereit-
schaft Wesermünde-Süd, für Be-
verstedt und Hagen; Dienstzeit
ganztägig, Sprechzeiten 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr in der je-
weils diensthabenden Praxis,
& 0180 / 5 013211
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, Bereit-
schaftsdienstzentrale im Kran-
kenhaus Osterholz-Scharmbeck,
Am Krankenhaus 4, geöffnet von
8 bis 20 Uhr; Sprechstunden von
10 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr;
durchgehende telefonische Bereit-
schaft; Bereitschaftsdienstnum-
mer für Osterholz-Scharmbeck,
Schwanewede, Ritterhude und
Hambergen 01805 / 04 79 10; Be-
reitschaftsdienstnummer für Lili-
enthal, Worpswede und Grasberg
01805 / 28 86 50

AUGENÄRZTE
SONNABEND UND SONNTAG
Augenärztlicher Notdienst für
den Landkreis OHZ, & 01805/
410100

KINDERÄRZTE
SONNABEND UND SONNTAG
Kinderärztlicher Notfalldienst
im Zentralkrankenhaus Bre-
men-Nord, 10 bis 12 Uhr und 17
bis 19 Uhr, Hammersbecker Str.
228, Aumund, & 0421/
66061800

ZAHNÄRZTE
SONNABEND UND SONNTAG
Dr. Janke, Langen, & 0 4743/
8071
Moshayedi, M. Reza, zuständig
für den Landkreis Osterholz, Wall-
höfener Str. 62, Wallhöfen,
& 0 4793/ 955 77

APOTHEKEN
SONNABEND
Koppel-Apotheke, 9 Uhr bis mor-
gen 9 Uhr, Koppelstr. 35, Oster-
holz-Scharmbeck, & 0 4791/
965680
Marien-Apotheke, Logestr. 10,
Beverstedt, & 0 4747/ 1044
Schwan-Apotheke, Hospitalstr.
1, Schwanewede, & 0 4209/
1284
SONNTAG
Alte-Amts-Apotheke, Amts-
damm 34, Hagen, & 0 4746/
94940
Apotheke am Bahnhof, 9 Uhr bis
morgen 9 Uhr, Bahnhofstr. 37,
Osterholz-Scharmbeck,

& 0 4791/ 502780

TELEFON-NOTHILFE
SONNABEND UND SONNTAG
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ), bundesweit, & 0551 /
19240
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, & 0800/
11101 11
Weißer Ring Landkreis Oster-
holz, Opferhilfe nach Kriminali-
tät, & 0 4795/ 95 3845

TIERÄRZTE
SONNABEND UND SONNTAG
Landkreis Osterholz, bitte wen-
den Sie sich an eine der örtlichen
Tierarztpraxen

STÖRUNGSDIENSTE
SONNABEND UND SONNTAG
Osterholzer Stadtwerke, zustän-
dig für Ritterhude, Strom, Erdgas,
Trinkwasser, & 0 4292/ 816566
Osterholzer Stadtwerke, zustän-
dig für Osterholz-Scharmbeck,
Strom, Erdgas, Trinkwasser 0 47
91 / 80 99 11; Abwasser, Klär-
werk 0 47 91 / 92 25 55
Wasser- und Abwasserverband
Osterholz (WAV), Schwanewe-
der Str. 273, Schwanewede,
& 0 4209/ 915 90

SOZIALE DIENSTE

SONNABEND UND SONNTAG
Ambulanter Hospizdienst für
den Landkreis Osterholz, Beglei-
tung und Beratung für schwerst-
kranke Menschen und deren An-
gehörige, 24 Std. Rufbereitschaft,
& 0 4791/ 806 87
Der Pflegedienst in Worpswede:
Hembergstr. 3, 0 47 92 / 95 37 37;
jeweils 24h Rufbereitschaft mit
Hausnotruf
Deutsches Rotes Kreuz, Sozial-
station Osterholz, Kranken- und
Altenpflege im häuslichen Be-
reich, Lilienthal, & 0 4298 /
915217 oder 047 91/ 9200 70
SONNABEND
Ambulante Pflegedienste der
Diakonischen Altenhilfe, Kran-
kenpflege im Landkreis OHZ, Rit-
terhude, Fergersbergstr. 3, & 0
42 92 / 88 71 88
Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen / Stillberatung, Li-
lienthal, & 0 4298 / 3 0776
Diakonie-Sozialstation Worps-
wede, häusliche Pflege und Kran-
kenpflege, Hembergstr. 11,
& 0 4792/ 4278
Diakonische Dienste e.V., ambu-
lante Pflege und Krankenpflege,
Marktweide 5, Osterholz-Scharm-

beck, & 0 4791/ 98 6040
Selbsthilfegruppe „Es geht wei-
ter“, für Frauen, die unter Depres-
sionen leiden. Beratung und Aus-
kunft, Lilienthal, & 0 4792 /
7687
Selbsthilfegruppe Krebsnach-
sorge Lilienthal, Treffen jeden 4.
Donnerstag um 18 Uhr im Amt-
mann-Schroeter-Haus, & 0 4298 /
467872
SONNTAG
Diakonische Dienste e.V., Oster-
holz-Scharmbeck, Diakonie-Sta-
tionen in Worpswede, Hamber-
gen, Schwanewede und Oster-
holz-Scharmbeck, & 0 4791/
986040

INFO

SONNABEND UND SONNTAG
Gästeinformation für Worps-
wede und das Teufelsmoor, 10
bis 14 Uhr, www.worpswede.de,
Bergstr. 13, & 0 4792/ 93 5820
Stadthalle Osterholz-Scharm-
beck, www.stadthalle-oster-
holz.de, Jacob-Frerichs-Str. 1,
& 0 4791/ 985006(Tickets)
Stadtmarketing OHZ GmbH,
www.stadtmarketing-ohz.de,
Marktstr. 8, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 98 5006

KINOS

CENTRAL-THEATER OHZ
Poststraße 1, &0 4791/7614

Der Auftragslover: Sa: 20.15
Uhr, So: 20.15 Uhr; Drei: Sa:
20.15 Uhr, So: 20.15 Uhr; Ein
Sommer in New York - The Visi-
tor: So: 18 Uhr; Megamind: Sa:
14 Uhr, So: 14 Uhr; Meine Frau,
unsere Kinder und ich: Sa: 16,
18 Uhr, So: 11, 16, 18 Uhr; Otto's
Eleven: Sa: 14, 16 Uhr, So: 11, 14
Uhr; Rapunzel - Neu verföhnt
3D: Sa: 16 Uhr, So: 11, 16 Uhr;
Skyline: Sa: 18 Uhr, So: 16 Uhr;
The Green Hornet 3D: Sa: 18,
20.15 Uhr, So: 18, 20.15 Uhr;
Yogi Bär 3D: Sa: 14 Uhr, So: 14
Uhr

FILM PALAST
Schwanewede, Am Markt 54,
&0 4209/931693

Black Swan: Sa: 20 Uhr, So: 20
Uhr; Die Chroniken von Narnia:
Die Reise auf der Morgenröte:
Sa: 15 Uhr, So: 11 Uhr; Harry Pot-
ter und die Heiligtümer des To-
des 1: Sa: 17 Uhr; Love and other
Drugs - Nebenwirkung inklu-

sive: Sa: 20 Uhr, So: 17.30, 20
Uhr; Megamind: Sa: 15 Uhr, So:
11 Uhr; Otto's Eleven: So: 15
Uhr; Rapunzel - Neu verföhnt:
Sa: 15 Uhr, So: 11, 15 Uhr; The
Green Hornet: Sa: 17.30, 20 Uhr,
So: 17.30, 20 Uhr; Vorstadtkroko-
dile 3: Sa: 15, 17.30 Uhr, So: 11,
15, 17.30 Uhr; Woher weißt du,
dass es Liebe ist?: Sa: 15, 17.30,
20 Uhr, So: 15, 17.30, 20 Uhr

RITTERHUDER LICHTSPIELE
Riesstr. 11, &0 4292/819159

Die Legende der Wächter: Sa: 15
Uhr, So: 15 Uhr; Megamind: Sa:
15 Uhr, So: 15 Uhr

VERANSTALTUNGEN

THEATER
SONNABEND
19.30 Uhr: Typisch Mann, Ko-
mödie von Katja Bernhard und
Steffen Schwarz, Theater Alte Mol-
kerei, Osterweder Str. 21, Worps-
wede, & 04792 / 5 297936.
20 Uhr: Instant Impro In Love,
Improvisationstheater aus Bre-
merhaven, Stadthalle Osterholz-
Scharmbeck, Jacob-Frerichs-Str.
1, & 0 4791/ 98 5006(Tickets).
20 Uhr: Scharmbecker Speel-
deel: Agathe und ich, hochdeut-
sche Komödie von Frank Pinkus,
Gut Sandbeck, Sandbeckstr. 13,
Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 985006.
SONNTAG
15.30 Uhr: Lesumer Speeldeel:
Swieneree up Hinners Hof, Ko-
mödie von Helmut Schmidt,
Grundschule Ihlpohl, Am Denk-
mal 9, & 0421 / 6 930000.
16 Uhr: Scharmbecker Speel-
deel: Agathe und ich, hochdeut-
sche Komödie von Frank Pinkus,
Gut Sandbeck, Sandbeckstr. 13,
Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 985006.

AUSSTELLUNGEN
SONNABEND UND SONNTAG
Bernstein – Zwischen Mythos
und Wissenschaft, 10 bis 18
Uhr, (bis 30. Januar), Burg zu Ha-
gen, Burgallee 1, & 047 46/ 6043
Der Paula Modersohn-Becker
Kunstpreis, 10 bis 18 Uhr, (bis
30. Januar), Worpsweder Kunst-
halle Netzel, Bergstr. 17,
& 0 4792/ 1277
Jugendstil in Silber, 10 bis 18
Uhr, Heinrich Vogeler und die Bre-
mer Silberwarenmanufaktur Mar-
tin Heinrich Wilkens & Söhne (bis
30. Januar), Barkenhoff / Hein-
rich-Vogeler-Museum, Ostendor-

fer Str. 10, Worpswede,
& 0 4792/ 3968
Paula Modersohn-Becker
Kunstpreis, 10 bis 18 Uhr, Arbei-
ten des Sonderpreisträgers Peter-
Jörg Splettstößer (bis 30. Januar),
Barkenhoff / Heinrich-Vogeler-
Museum, Ostendorfer Str. 10,
Worpswede, & 0 4792 / 3968
Individuell, 11 bis 18 Uhr, Male-
rei, Plastik, Grafik und Fotografie
(bis 24. März), Galerie ART 99 –
Kunstcentrum Alte Molkerei,
Osterweder Str. 21, Worpswede,
& 0 4792/ 7808
Wolken und andere Gebilde, 11
bis 17 Uhr, (bis 27. März), Atelier
Heinz Cymontkowski, Zur klei-
nen Reihe, Teufelsmoor, & 0177/
96415 19
SONNABEND
11 bis 17 Uhr: Alte Mythen – le-
bendig bis heute, Plastiken und
Bilder von Bernhard Büsing (bis
23. Januar), Galerie Altes Rat-
haus, Bergstr. 1, Worpswede.
11 bis 13 Uhr: Sarah Kirsch
zum 75. Geburtstag, Aquarelle
und Collagen (bis 23. Januar),
auch von 15 bis 18 Uhr, Galerie
Cohrs-Zirus, Bergstr. 33, Worps-
wede, & 04792 / 1748.
SONNTAG
11 bis 17 Uhr: Alte Mythen – le-
bendig bis heute, Plastiken und
Bilder von Bernhard Büsing (letz-
ter Tag), Galerie Altes Rathaus,
Bergstr. 1, Worpswede.
11 bis 13 Uhr: Sarah Kirsch
zum 75. Geburtstag, Aquarelle
und Collagen (letzter Tag), auch
von 15 bis 18 Uhr, Galerie Cohrs-
Zirus, Bergstr. 33, Worpswede,
& 0 4792/ 1748.
15 bis 18 Uhr: Herr Marmelott
– Heiter-philosophische Gedan-
ken eines älteren Herrn, Arbei-
ten von Heinz Glaasker (bis 31. Ja-
nuar), Galerie Beverstedtermüh-
len, Mühlenstr. 48, & 0 4747/
1392.

KONZERTE
SONNABEND
21 Uhr: Women In (E)motion:
Stephanie Nilles und Jonelle
Mosser, Jazz, Folk und Blues, Mu-
sic Hall Worpswede, Findorffstr.
21, & 04792 / 950139.
SONNTAG
17 Uhr: 257. Worpsweder Orgel-
musik: Kompositionen von Ro-
bert Schumann, mit Ilse Zahn-
Wienands (Alt) und Johannes Deh-
ning (Klavier), Gemeindesaal der
Zionskirche Alte Schule, An der
Kirche 5, Worpswede.

FÜR KINDER
SONNABEND UND SONNTAG

Kinderfasching, 14 Uhr, Dorfge-
meinschafthaus Klenkendorf,
Gnarrenburg

FÜHRUNGEN/RUNDFAHRTEN
SONNABEND UND SONNTAG
Moorführungen, Informationen
und Terminabsprache bei Werner
Prigge, & 0 47 93 / 12 01, Heimat-
verein Ströhe, Hambergen
Heinrich Vogeler in Worps-
wede, 11 Uhr, Spaziergang zu Le-
ben und Werk des Jugendstil-
künstlers, mit Museumsbesuch,
Gästeinformation für Worpswede
und das Teufelsmoor, Bergstr. 13,
& 0 4792/ 935820

ENTSORGUNG
SONNABEND
Müllabfuhr: Ihren individuellen
Abfallplan finden Sie unter
www.aso-ohz.de; Öffnungszeit
Entsorgungszentrum, Sie-
mensstr. 4b: 8 bis 12.30 Uhr

BÄDER
SONNABEND UND SONNTAG
Allwetterbad, 9 bis 18 Uhr,
Schwimmen und Sauna (ge-
mischt), Am Barkhof, Osterholz-
Scharmbeck, Info unter
& 0 4791/ 940 30
SONNABEND
Hallenbad Ritterhude, 6 bis
7.45 Uhr, Frühschwimmen,
Jahnstr. 2-4, & 042 92/ 3855
Hallenbad Worpswede, 12 bis
17 Uhr, In de Wischen 11,
& 0 4792/ 1014
Hambad, 14 bis 18 Uhr; Sauna
(gemischt) 14 bis 18 Uhr, Wällen-
berg, Hambergen, & 0 4793/ 534
SONNTAG
Hallenbad Worpswede, 8 bis 15
Uhr, In de Wischen 11,
& 0 4792/ 1014
Hambad, 8 bis 16 Uhr; Sauna (ge-
mischt) 8 bis 16 Uhr, Wällenberg,
Hambergen, Info unter
& 0 4793/ 534

VERBÄNDE UND VEREINE
SONNABEND
Gemischter Chor Ströhe-Spred-
dig, 18 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung, Heimathaus Ströhe,
Sandstr. 32a, Hambergen-Ströhe,
& 0 4793/ 2257
Landfrauenverein Hambergen
und Umgebung, 10 Uhr, Neu-
jahrsempfang mit Frühstück im
Gasthaus Meyer in Oldenbüttel
Schützenverein Oldendorf und
Umg. e.V., 19.30 Uhr, Generalver-
sammlung in der Schützenhalle
Zum Neuen Esch
Schützenverein Bokel, 20 Uhr,
Mitgliederversammlung, Ger-
dau’s Gasthaus in Bokel

MÄRKTE
SONNABEND
6 bis 14 Uhr: Flohmarkt, unter
der Autobahnbrücke, Ihlpohl.
9 bis 14 Uhr: Wochenmarkt,
Parkplatz in der Bergstr., Worps-
wede.
SONNTAG
8 bis 13 Uhr: Vogelmarkt der
Vogelfreunde Blumenthal /
Schwanewede, Schützenhalle,
Vosshall, Schwanewede.

TREFFPUNKTE
SONNABEND
Guttempler-Gemeinschaft,
Worpswede, & 0 4792 / 951032.
18 bis 23 Uhr: Jugendcafé, Ju-
gendtreff Vollersode, Bergstr.,
& 0 4794/ 962376.
SONNTAG
14 bis 18 Uhr: Landfrauen-
Café, Burg zu Hagen, Burgallee 1,
& 0 4746/ 6043.

VERSCHIEDENES
SONNABEND
12 bis 14 Uhr: Neujahrsemp-
fang der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Landkreises Oster-
holz, mit Musik des Frauenpop-
chors Ladylike, Kreishaus, Foyer,
Osterholzer Str. 23, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 9300.
15 bis 16.30 Uhr: Tag der offe-
nen Tür, Waldorfkindergarten Bi-
lohe, Bilohe 3, Ohlenstedt,
& 0 4793/ 8822.
16 bis 19 Uhr: 3. Hanseatische
Rassetaubenschau, Dorphuus
(ehem. Schützenhaus), Meyen-
burg.
SONNTAG
9 bis 14 Uhr: 3. Hanseatische
Rassetaubenschau, Dorphuus
(ehem. Schützenhaus), Meyen-
burg.

LITERATUR
SONNABEND UND SONNTAG
Deutsche Mutter, bist Du bereit
– Der Lebensborn und seine
Kinder, 15 bis 17 Uhr, Lesung
und Gespräch mit Dorothee
Schmitz-Köster, anschl. Besichti-
gung des Archivs, Therapiezen-
trum Hohehorst, Hauptstr. 1,
Löhnhorst
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Osterholz-Scharmbeck (cm). Das Nieder-
sächsische Landesamt für Soziales, Jugend
und Familie bietet am Freitag, 18. Februar,
zwischen 9 und 12.30 Uhr in der Kreisver-
waltung (Osterholzer Straße) einen Sprech-
tag an. Interessierte können sich kostenlos
unter anderem über das 9. Sozialgesetz-
buch informieren und beraten lassen.

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder im Wochen-
journal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte
per Fax (je Anruf sechs Cent) an
0180/20 20 555 oder per Mail
an termine@osterholzer-kreis-
blatt.de. Ein Anspruch auf Veröf-
fentlichung besteht nicht.

Lob für den Kreis: Hu-
bert Hüppe, Bundesb-
Beauftragter.

Lebenshilfe Osterholz – Eine Erfolgsstory
Kreisvereinigung feiert ihr 40-jähriges Jubiläum / Vorsitzender Peter Masuch: Behinderte brauchen unsere Herzen

Landesamt informiert
über Sozialgesetzbuch
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